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Herzliche 
Gratulation!



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Wenn wir auf die vergangenen Wochen zurückblicken, erfüllt mich vor allem eines: 
große Freude über das, was wir gemeinsam erleben und gestalten durften. 
Ein besonderer Meilenstein war die gelungene Eröffnung unseres Markthauses. 
Warum? Weil es um etwas geht, das uns alle betrifft: einen lebendigen Ortskern, 
Begegnung und Lebensqualität mitten in Allhartsberg.
Es ist für mich als Bürgermeisterin zudem ein schönes Zeichen, dass bei der letzten 
Gemeinderatssitzung alle Beschlüsse einstimmig beschlossen wurden. Es zeigt, 
dass wir alle über die Parteigrenzen hinweg für Allhartsberg stehen und wir in 
einem konstruktiven miteinander Raum für Fragen, Anregungen und Ideen 
zulassen. 

Wie schön gelebte Gemeinschaft in Allhartsberg aussieht, zeigte das stimmungsvolle Sonnwendfeuer, 
organisiert von unseren Bäuerinnen und dem Bauernbund beim Hause Teufel. Es war wunderschön zu 
sehen, wie viele Leute, von Jung bis Alt zusammengekommen sind, um einen so besonderen Abend 
miteinander zu verbringen.

Ein weiterer erfreulicher Anlass war die erneute Auszeichnung unserer Gemeinde mit dem Goldenen 
Igel, die uns von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner verliehen wurde. Mein besonderer Dank gilt 
dabei unserer geschäftsführenden Gemeinderätin Anita Reichl, die die Ortsraumpflege mit außerge-
wöhnlicher Gewissenhaftigkeit, großem Engagement und viel Herzblut verantwortet. Ebenso danke ich 
unserer geschäftsführenden Gemeinderätin Barbara Dorninger, die mit viel Einsatz alle Belange rund 
um „Natur im Garten“ koordiniert und begleitet. Ein herzliches Dankeschön gilt darüber hinaus allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sowie den zahlreichen Ehrenamtlichen, die durch ihre tatkräftige 
Unterstützung dazu beitragen, dass unser Ortsbild so gepflegt, lebenswert und einladend bleibt.
Ebenso danke ich der Firma Starkl sehr herzlich für die großzügige Spende einer Palette Apfelbäume, die 
künftig unsere Bildungseinrichtungen und öffentlichen Plätze bereichern und verschönern werden.

Unsere Kinder und Jugendlichen durften in den vergangenen Wochen schöne und bedeutende Momente 
erleben. Die Abschlussfeier der 4. Klassen der Mittelschule war ein besonderer Meilenstein und ich 
wünsche allen Absolventinnen und Absolventen für ihren weiteren Lebensweg von Herzen alles Gute. Ein 
ebenso farbenfrohes wie fröhliches Zeichen unserer lebendigen Gemeinschaft war das Sommerfest der 
Volksschule im „Farbengarten“ – hier wurden wir alle zu Schatzsuchern.

Als technischer Schatz wurden die Sommerferien mit den MOC-Staatsmeisterschaften eingeläutet. Dass 
dabei hochrangige Fahrerinnen und Fahrer sogar über die Staatsgrenzen hinaus den Weg nach 
Allhartsberg gefunden haben, zeigt einmal mehr, welch großartige Veranstaltungen von Vereinen in 
unserer Gemeinde möglich sind. Darauf dürfen wir mit Recht stolz sein.

So blicken wir auf einen Sommer, der bereits mit vielen schönen Begegnungen, gelungenen Veran-
staltungen und starken Zeichen des Miteinanders begonnen hat – und dessen Höhepunkt mit unserem 
heurigen Marktfest noch bevorsteht. Ich freue mich schon heute sehr auf dieses besondere Fest und hoffe, 
viele persönlich dort zu treffen.
Ich wünsche Ihnen allen einen wunderschönen, erholsamen Sommer – voller Freude, gemeinsamer 
Momente und vieler kleiner Augenblicke, die in guter Erinnerung bleiben.

 Meint eure Bürgermeisterin 
Lisa Schallauer

KOMMENTARE
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Veränderung in der Mutter-
Elternberatung Allhartsberg

Nach vielen Jahren engagierter Tätigkeit in der Mutter-
Elternberatung Allhartsberg verabschiedet sich Dr. 
Robert Weinzettel aus dieser wichtigen Aufgabe.
Gemeinsam mit Hebamme Eva Leitner hat er zahlreiche 
Familien begleitet, Eltern mit fachkundigem Rat unter-
stützt und die Entwicklung vieler Kinder einfühlsam 
begleitet.  Aufgrund seiner beruflichen Verpflichtungen 
kann Dr. Weinzettel die Mutterberatung in Allhartsberg 
künftig leider nicht mehr weiter betreuen. Ab Herbst wird 
Hebamme Eva Leitner die Elternberatung alleine 

weiterführen und den Familien wie gewohnt mit ihrer Erfahrung und Kompetenz zur Seite stehen.
Die Marktgemeinde Allhartsberg bedankt sich herzlich bei Dr. Robert Weinzettel für seinen langjährigen, 
verlässlichen Einsatz und seine wertvolle Unterstützung in der Mutterberatung. Sein Engagement und seine 
fürsorgliche Begleitung vieler Familien verdienen große Anerkennung. Für seinen weiteren beruflichen und 
persönlichen Weg wünschen wir Dr. Weinzettel alles Gute, viel Erfolg und vor allem Gesundheit. 

Hebamme Eva Leitner wünschen wir für die zukünftige Leitung der Elternberatung weiterhin viel Freude 
und gutes Gelingen.

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg

Essen mit den 
Stellungspflichtigen 2008

Bürgermeisterin Lisa Schallauer konnte die Jugend-lichen 
des Jahrganges 2008 anlässlich ihrer Stellung in St. Pölten 
begrüßen und lud zu einem gemüt-lichen Abendessen in 
den Allhartsbergerhof ein.

ACHTUNG: Waldbrandgefahr im Bezirk Amstetten!

Ab sofort gilt eine Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Amstetten zum Schutz vor Waldbränden.

Im Wald und in Waldnähe sind verboten:
  Feuer entzünden
  Rauchen
  Wegwerfen von Zigaretten, Streichhölzern oder Glasflaschen
  Pyrotechnik verwenden

Bei Verstößen drohen Strafen bis zu 7.270 Euro oder Freiheitsstrafen bis zu vier Wochen.
Sollten Sie Verstöße beobachten, weisen Sie die Person darauf hin und melden Sie den Vorfall der Polizei.

Schützen wir gemeinsam unsere Wälder!
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Eure Wünsche werden sichtbar!

Im Rahmen der Gemeindevision 2024 haben über 800 Rückmeldungen gezeigt, was den Menschen in Allhartsberg 
wichtig ist: ein Nahversorger, ein Regionalladen, ein Café, ein lebendiger Ortskern, ein Treffpunkt für Jung und Alt.

Genau hier setzt das neue Markthaus Allhartsberg an.

Mit der Renovierung des ehemaligen Kommunikationszentrums entsteht ein Ort, der viele dieser Wünsche vereint. 
Ein Haus mitten im Ort, das nicht leer steht, sondern wieder genutzt wird. Ein Haus, das Begegnung möglich macht. 
Ein Haus, das zeigt: Beteiligung wirkt.
Das Markthaus ist damit mehr als ein Gebäude. Es ist ein Zeichen dafür, dass Allhartsberg gemeinsam weiterdenkt.

„Wir hatten ein gemeinsames Ziel: Das ehemalige Kommunikationszentrum soll 
wieder ein lebendiger Teil unseres Ortskerns werden!“

Haarschneider Simon Tanzer bringt einen hochwertigen, modernen Friseursalon ins Markthaus – mit einem 
Anspruch, der weit über den klassischen Friseurbesuch hinausgeht. Ein Ort zum Ankommen, Wohlfühlen und 
Durchatmen. Hochwertig in der Ausrichtung, offen für alle.

Mit dem Café/Bar/Pub „Punkt 48“ entsteht ein neuer Treffpunkt für Gespräche, Genuss und gemeinsame Zeit – 
genau dort, wo Allhartsberg wieder mehr Leben braucht: mitten im Ort.

Am Dienstag, den 16. Juni 2026 fand die feierliche 
Eröffnung beim Haarschneider Simon Tanzer statt. 
Zahlreiche Gemeinderäte folgten der Einladung.
Alles Gute im neuen Salon!

Am Samstag, den 20. Juni 2026 wurde das neue 
Kaffeehaus „PUNKT 48" eröffnet. 
Liebe Familie Toncu! Alles Gute für euer Kaffeehaus 
und viele nette Begegnungen!

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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09. Juli 2026 RBY Badfest Naturbad Allhartsberg Raiffeisenbank Ybbstal

10. Juli 2026 Ein Nachmittag bei der FF FF Wallmersdorf FF Wallmersdorf

13. Juli 2026 Let´s play Tennis Tennisplatz Kröllendorf Sportunion Leitner 

14. Juli 2026 Sommer, Sonne, Selbermachen Familie Krenn Krenn, Imker, Milchliebe

15. Juli 2026 Wandern mit Kindern Familie Gallhuber Senioren

16. Juli 2026 Kinderyoga - mit Sonnenkraft Vortragsraum VS Zubau Verein „Einfach sein“

17. Juli 2026 Werken mit Holz Tischlerei Ehebruster Tischlerei Ehebruster

19. Juli 2026 FUN (Schloss)PARK Schlosspark Kröllendorf Landjugend

20. - 22. Juli 26 Dance 4 Kids Turnsaal Sportunion Leitner

20. Juli 2026 Dance 4 Teens Turrnsaal Sportunion Leitner

30. Juli 2026 Hula Hoop Turnsaal Sportunion Leitner

08. Aug. 2026 Volkstanzen - Jetzt geht´s rund! Vereinshaus VTG Sonntagberg-Allhartsberg

10. Aug. 2026 Ninja Action Turnsaal Sportunion Leitner

11. Aug. 2026 Move & Ball Turnsaal Sportunion Leitner

11. Aug. 2026 Dodgeball & more Turnsaal Sportunion Leitner

14. Aug. 2026 Kleine Helfer - große Helden Nachmittagsbetreuung Gesunde Gemeinde

17. Aug. 2026 Spielplatzfest Spielplatz neben Schule SpÖ + Kinderfreunde

18. Aug. 2026 Arche Noah Pfarrhof Allhartsberg Kinderkirche

20. Aug. 2026 Hula Hoop Turnsaal Sportunion Leitner

25. Aug. 2026 Spieleabend mit der LJ Parkplatz Musikschule Landjugend

30. Aug. 20265 Abschluss Marktplatz Allhartsberg

Ferienpass 2026 Terminübersicht:
Wann:      Thema:          Wo/Treffpunkt:     Veranstalter

Sollte jemand keinen Ferienpass erhalten haben, es liegen noch welche auf dem Gemeindeamt auf und können 
jederzeit abgeholt werden.

Viel Spaß bei den heurigen Veranstaltungen!
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Straßensperren beim Allhartsberger Marktfest 2026
Verkehrseinschränkungen von 29. bis 31. August – Umleitungen eingerichtet

Aufgrund des Allhartsberger Marktfestes kommt es von Samstag, 29. August 2026, 06:00 Uhr, bis Montag, 31. 
August 2026, 06:00 Uhr, zu umfangreichen Verkehrsmaßnahmen im Ortsgebiet. Die Sperren wurden von der 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten gemäß § 44a Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung (StVO 1960) verordnet. 

Während der Veranstaltung gilt ein Fahrverbot in beiden Richtungen auf folgendem Straßenabschnitten:
 * Von der Kirche bis zum Schneiderkreuz. Die Zufahrt bis zur Veranstaltung bleibt gestattet.
 * Der Güterweg Angerholz ab der Kreuzung Mühlehner bis zur Tischlerei Ehebruster.

Umleitung
Der Verkehr wird während der Sperre großräumig über die L 6203, L 92 und L 6201 umgeleitet. Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, die örtliche Beschilderung zu beachten und etwas mehr Fahrzeit einzuplanen.

Marktfest im Mittelpunkt
Mit den Verkehrsmaßnahmen soll ein sicherer Ablauf des Allhartsberger Marktfestes gewährleistet werden. 
Besucherinnen und Besucher 
werden ersucht, nach Möglichkeit 
die ausgeschilderten Parkplätze 
zu nutzen und den Anweisungen 
der Einsatzkräfte sowie der 
Ordner Folge zu leisten.

Der markierte Abschnitt der L 
6203 (rot) zeigt den Bereich der 
Straßensperre während des 
Allhartsberger Marktfestes 2026.
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Verleihnung „Goldener Igel“ 
von Natur im Garten

Der „Goldene Igel“ ist eine Auszeichnung 
der Aktion „Natur im Garten“ in Nieder-
österreich, die jährlich an Gemeinden und 
Schaugärten verliehen wird, die ihre 
Grünflächen zu 100 % ökologisch und 
naturnah pflegen. Die Kriterien umfassen 
unter anderem, kein Einsatz chemisch-
synthetischer Pestizide und Dünger.

Neue E-Ladestation erweitert die 
Infrastruktur für Elektromobilität

Ein weiterer Schritt in Richtung nachhaltiger Mobilität 
ist geschafft: Am Parkplatz beim Haarscheider Simon 
Tanzer steht ab sofort eine neue öffentliche E-Lade-
station für Elektrofahrzeuge zur Verfügung. Mit der 
neuen Ladestation wird das Angebot für Fahrerinnen und 
Fahrer von Elektroautos in der Gemeinde weiter aus-
gebaut. Der Standort am Parkplatz beim Haarschneider 
Simon Tanzer bietet eine gut erreichbare und praktische 
Lade-möglichkeit – sowohl für Einheimische als auch 
für Besucher. Die Errichtung der E-Ladestation ist ein 
wichtiger Beitrag zur Förderung der Elektromobilität 
und zur Stärkung einer zukunftsorientierten Infra-
struktur. Sie unterstützt den Umstieg auf emissions-
ärmere Fahrzeuge und leistet damit einen Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz. 

Die Gemeinde freut sich, mit diesem Angebot einen weiteren Service für ihre 
Bürgerinnen und Bürger sowie für Gäste bereitzustellen und setzt damit ein 
sichtbares Zeichen für eine nachhaltige Entwicklung.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 23. Juni 2026

Bericht über die angesagte Gebarungsprüfung vom 08.06.2026
Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Martin Bauer, berichtet über die am 08.06.2026 durchgeführte 
Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss. Er erklärt, dass die Kasse wirtschaftlich, sparsam und 
zweckmäßig geführt wird und bringt dem Gemeinderat den Prüfbericht zur Kenntnis. Er weist darauf hin, dass die 
Aufzeichnungen im Journal mit den Belegen übereinstimmen. 
Die Bürgermeisterin bedankt sich beim Prüfungsausschuss für die durchgeführten Prüfungen, ebenso bei 
Kassenverwalterin Maria Schwarzl für die Führung und Verwaltung der Gemeindekasse. 
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt den Bericht einstimmig zur Kenntnis

Beratung und Beschlussfassung 19. Änderung örtliches Raumordnungskonzept
Die Bürgermeisterin berichtet, dass der Entwurf zur 19. Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes vom 
20. Februar 2026 bis 03. April 2026 zur allgemeinen Einsichtnahme auflag.
Die Änderung wird als beschleunigtes Verfahren im Sinne § 25a Abs 1 NÖ ROG 2014 durchgeführt, daher bedarf 
sie keiner Genehmigung der Landesregierung.
Innerhalb der Kundmachungsfrist ist eine Stellungnahme von der Abteilung Landesstraßenplanung der 
Landesregierung (ST3-A-24/429-2026) eingegangen, welche als Leermeldung zu behandeln ist. Außerdem gab 
bei Auflagebeginn eine Anregung der Gemeinde zum Änderungspunkt 3. Diese Anregung führt zu einer 
geringfügigen Abänderung der Widmungsabgrenzung im Beschluss gegenüber dem Auflageentwurf. 
Die im Auflageentwurf beschriebenen Punkte ÄP 1 und ÄP 2 werden unverändert beibehalten.
Für die Beschlussfassung durch den Gemeinderat liegen in der Sitzung folgende Unterlagen digital vor:
· Allhartsberg ÖROP 1997, 19. Änderung Entwurf-Auflage 
· Allhartsberg ÖROP 1997, 19. Änderung Übersicht Gemeinderat samt Stellungnahmen und Erläuterungen 
· Fachvorschlag Plan und Bericht, ÖROP 1997, 19. Änderung Beschluss (Blatt 1 und 2) 
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 23. Juni 2026

Die beschriebenen Änderungen sind in den analog und digital vorliegenden Beschlussplänen eingearbeitet.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig für die 19. Änderung des ÖROP

Auflösung Marktgemeinde Allhartsberg Orts- und Infrastruktur KG
Gemeinderatsbeschluss bezüglich Kaufvertrag betreffend sonstige Betriebsausstattung von der Marktge-
meinde Allhartsberg Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG:
Die Bürgermeisterin berichtet, dass die sonstige Betriebsausstattung laut Anlagenverzeichnis von der 
Marktgemeinde Allhartsberg Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG laut Kaufvertrag angekauft werden.
Die Bürgermeisterin beantragt, zu beschließen:
1. Der Ankauf der sonstigen Betriebsausstattung laut beiliegendem Kaufvertrag von der Marktgemeinde 
 Allhartsberg Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG wird genehmigt.
Beschluss: einstimmig

Gemeinderatsbeschluss bezüglich Auflösung der Marktgemeinde Allhartsberg Orts- und Infrastruktur-
entwicklungs-KG.
Die Bürgermeisterin berichtet, dass mit den Entnahmeverträgen und Kaufverträgen vom 17. November 2025 alle 
Grundstücke und Gebäude aus der Marktgemeinde Allhartsberg Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG 
entnommen / verkauft wurden. 
Mit Kaufvertrag vom 23.06.2026. wurde die sonstige Betriebsausstattung von der Marktgemeinde Allhartsberg 
Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG an die Marktgemeinde Allhartsberg verkauft. 
Nunmehr soll die Marktgemeinde Allhartsberg Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG aufgelöst und gelöscht 
werden.
Die Bürgermeisterin beantragt, zu beschließen:
1. Die Entnahme des gesamten Vermögens aus der Marktgemeinde Allhartsberg Orts- und Infrastruktur-
 entwicklungs-KG samt allen Verbindlichkeiten der Gesellschaft, sohin alle Aktiva und Passiva mit allen 
 Rechten und Pflichten zum 23.6.2026
2. Die Auflösung der (vermögenslosen) Marktgemeinde Allhartsberg Orts- und Infrastrukturentwicklungs-
 KG mit Wirkung zum 24.06.2026 unter Verzicht auf die Liquidation (mangels Vermögen).
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe WVA BA 29/2 und ABA BA 28/2 - Erd- und Baumeisterarbeiten und Lieferungen
Der Bürgermeister berichtet, dass für die Auftragsvergabe WVA BA 29/2 und ABA BA 28/2- Erd- und 
Baumeisterarbeiten und Lieferungen, Angebote von 9 Firmen vorgelegt wurden. Bestbieter nach Verhandlungen ist 
die Fa. Leithäusl GmbH mit einer Angebotssumme von € 369.569,20 (exkl. Ust.).

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag WVA BA 29/2 und ABA BA 28/2- Erd- und Baumeisterarbeiten 
und Lieferungen an die Fa. Leithäusl GmbH zu vergeben.
Beschluss: einstimmig
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 23. Juni 2026

Darlehensvergabe Wasserleitungsbau 2026
Die Bürgermeisterin berichtet, dass für den Wasserleitungsbau 2026 Angebote für die Darlehensaufnahme in der 
Höhe von € 748.300,-- auf 25 Jahre von folgenden Banken vorgelegt wurden: 
Bank     Variabler          Aufschlag  Fixzinssatz
             6-Monats Euribor   6-Monats Euribor
Hypo NÖ    2,54 %                 0,55%     3,889%  
Sparkasse   3,047 % - 1. Periode,         0,5450 %     3,5090%
                 dann 6-Monats-Euribor 
Volksbank   2,4901 %          0,70%     3,79 %
Raiffeisenbank Ybbstal 2,5490%           0,735%     3,74 % (10 Jahre -dann varr.)

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Auftrag für das Darlehen für den Wasserleitungsbau 2026 an die 
Sparkasse mit FIXER Verzinsung und einer Laufzeit von 25 Jahren zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Darlehensvergabe Kanalbau 2026
Die Bürgermeisterin berichtet, dass für den Kanalbau 2026 Angebote für die Darlehensaufnahme in der Höhe von € 
303.900,-- auf 25 Jahre von folgenden Banken vorgelegt wurden: 
Bank     Variabler          Aufschlag  Fixzinssatz
             6-Monats Euribor   6-Monats Euribor
Hypo NÖ    2,547 %                0,55%    3,889%  
Sparkasse   3,047 % - 1. Periode,         0,5450 %    3,5090%
                 dann 6-Monats-Euribor 
Volksbank   2,4901 %          0,70%    3,875 %
Raiffeisenbank Ybbstal 2,5490%           0,735%    3,74 % (10 Jahre -dann varr.)
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Auftrag für das Darlehen für den Kanalbau 2026 an die Sparkasse mit 
FIXER Verzinsung und einer Laufzeit von 25 Jahren zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Unterstützung MTF - FF Kröllendorf/Wallmersdorf
Die Bürgermeisterin berichtet, dass der MTF der Freiwillige Feuerwehr Kröllendorf/ Wallmersdorf kein Pickerl 
mehr bekommt und zur Erfüllung der Aufgaben ein neuer angekauft werden muss. Von der Feuwerwehr Stadt Tulln 
wurde ein 2011 erstmalig zugelassener Mercedes Vito gekauft. Der Kaufpreis beträgt € 23.500,--. Für Fahrzeuge 
der NÖ Feuerwehr- Ausrüstungsverordnung muss die Gemeinde 50 % tragen. 
Die FF Kröllendorf/Wallmersdorf verkauft den alten MTF direkt und somit hat die Gemeinde Allhartsberg € 
10.000,-- zu leisten.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, dass die FF Kröllendorf/ Wallmersdorf, den MTF der Stadt Tulln kauft und 
die Marktgemeinde Allhartsberg den Beitrag von € 10.000,-- finanziert.
Beschluss: einstimmig

Wohnungsvergabe Markt 8/3
Die Bürgermeisterin berichtet, dass sich für die Wohnung Markt 8/3 Frau Maria Meyer beworben hat. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag die Wohnung Markt 8/3 mit einer Größe von 35m² gemäß vorliegendem 
Mietvertrag an Frau Meyer zu vermieten.
Beschluss: einstimmig

Mietvertrag Markthaus - Frisör
Die Bürgermeisterin berichtet, dass die Umbauarbeiten im Untergeschoß des Markthauses abgeschlossen sin dund 
der Mietvertrag für die Geschäftsräumlichkeiten des Frisörs vorliegt. 
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Mietvertrag für die Fläche des Frisörs im Untergeschoß des 
Markthauses mit Mst. Simon Tanzer zu beschließen.
Beschluss: einstimmig



Aus der Gemeinderatssitzung vom 23. Juni 2026

Mietvertrag Markthaus - Café
Die Bürgermeisterin berichtet, dass die Umbauarbeiten im Außenbereich beim Markthaus mit neuem Zugang und 
Adaptierungen im Bereich des Cafés des Markthauses abgeschlossen sind und der Mietvertrag für die 
Räumlichkeiten des Cafés vorliegt. 
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Mietvertrag des Cafés im Obergeschoß des Markthauses mit Inout-
Gabriel Toncu zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Wirtschaftsförderung Punkt 48 und Gerstner Bau
Die Bürgermeisterin berichtet, dass Ionut-Gabriel Toncu im Markthaus das Café Punkt 48 eröffnet hat und um 
Wirtschaftsförderung angesucht hat. Ebenfalls hat die Firma Gerstner Bau ein Ansuche um Förderung der 
Aufschließungsabgabe seines neuen Betriebsgrundstückes bei der Marktgemeinde Allhartsberg eingebracht. 
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, der Punkt 48 OG, Inhaber Ionut-Gabriel Toncu und der Firma Gerstner Bau 
die Wirtschaftsförderung der Marktgemeinde Allhartsberg zu gewähren.
Beschluss: einstimmig

Tarifanpassung Kindergartentransport
Die Bürgermeisterin berichtet, dass seit dem 2. Semester Schuljahr 2022/23 der Elternbeitrag für den 
Kindergartentransport € 37,-- beträgt. Der Beitrag soll mit 1. Semester Schuljahr 2026/27 auf € 50,--/ Monat erhöht 
werden. 
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag den Elternbeitrag für den Kindergartentransport ab dem Beginn des 
Schuljahres 2026/27 auf € 50,--/Kind festzusetzen.  Ab dem 2. Kind pro Familie wird ein Beitrag von € 25,--/ Kind 
eingehoben.
Beschluss: einstimmig

Grundverkauf Parzelle 550/60
Die Bürgermeisterin berichtet, dass Frau Tamara Leichtfried von der Marktgemeinde Allhartsberg das Grundstück 
550/60 kaufen möchte. 
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag die Parzelle 550/60 gemäß vorliegendem Kaufvertrag mit Bauverpflichtung 
von 5 Jahren und einem Vorkaufsrecht für die Marktgemeinde Allhartsberg an Tamara Leichtfried zu verkaufen. 
Beschluss: einstimmig
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Geschwindigkeitsbeschränkung Güterweg Oberberg-Maierhofen 1 bis 14
Die Bürgermeisterin berichtet, dass am Güterweg Oberberg zwischen den Liegenschaften Maierhofen 1 und 14 
Geschwindigkeitsbeschränkung 50 km/h. verordnet werden soll. Aufgrund hoher Geschwindigkeiten der 
durchfahrenden Fahrzeuge kommt es immer wieder zu gefährlichen Situationen. Die Geschwindigkeits-
beschränkung soll ein wesentlicher Beitrag zur Verkehrssicherheit in diesem Bereich sein.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, das Verkehrszeichen Geschwindigkeitsbeschränkung 50 km/ am Güterweg 
Oberberg zwischen den Liegenschaften Maierhofen 1 und 14 zu verordnen und aufzustellen. 
Beschluss: einstimmig

Gemeinde-Audit
Die Bürgermeisterin berichtet, dass in Kooperation mit der Raiffeisenbank Ybbstal, welches dieses auch 
finanzierte, ein Communal-Audit durchgeführt wurde. Dieses Audit bildet einen Vergleich zu anderen Gemeinden 
in den verschiedensten Bereichen ab.
Vollinhaltglich liegt es für die Damen und Herren des Gemeinderates zur Einsicht am Gemeindeamt auf. In 
Zusammenspiel mit der Gemeindevision ist das Audit ein Werkzeug, welches für Projekte gut herangezogen 
werden kann.
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt den Bericht einstimmig zur Kenntnis



WIR GRATULIEREN!

Zum 80. Geburtstag von 
Rosa Aigner

Jubiläumsfeier 1. Halbjahr 2026

Am Donnerstag, den 25. Juni 2026 fand die Gemein-
schaftsjubiläumsfeier der 80. und 90. Geburtstage 
sowie der Goldenen und Diamantenen Hochzeiten 
statt. 

Im Allhartsbergerhof konnten die Jubilare bei einem 
Sektempfang begrüßt werden. Im Anschluss an die 
Gratulationen der Bürgermeisterin, Pater Vitus, des 
Seniorenbundes und des Bauernbundes wurde 
gemeinsam das Mittagessen eingenommen. 

Zum 80. Geburtstag von 
Wilhelm Tröscher

Walter Öllinger (Bauernbund), Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Barbara Dorninger (Bäuerinnen), Pater 
Vitus, Bgm. Lisa Schallauer, Wilhelm Tröscher, Cilli 
Gallhuber und Leopold Wagenhofer (Seniorenbund). 

Zum 90. Geburtstag von 
Leopold Wagenhofer

Walter Öllinger (Bauernbund), Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Barbara Dorninger (Bäuerinnen), Pater 
Vitus, Bgm. Lisa Schallauer, Rosa Aigner, Cilli 
Gallhuber und Leopold Wagenhofer (Seniorenbund). 

Vizebgm. Leopold Kromoser, Bgm. Lisa Schallauer, 
Leopold Wagenhofer, Pater Vitus, Cilli Gallhuber und 
Leopold Wagenhofer (Seniorenbund). 

Walter Öllinger (Bauernbund), Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Barbara Dorninger (Bäuerinnen), Pater 
Vitus, Bgm. Lisa Schallauer, Wilhelm Tröscher, Cilli 
Gallhuber und Leopold Wagenhofer (Seniorenbund). 

Zum 90. Geburtstag von 
Elfriede Tanzer

Vizebgm. Leopold Kromoser, Bgm. Lisa Schallauer, 
Elfriede Tanzer, Pater Vitus, Cilli Gallhuber und 
Leopold Wagenhofer (Seniorenbund). 
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Herzlichen 
Glückwunsch!



WIR GRATULIEREN!

Zur Goldenen Hochzeit von 
Roswitha und Karl Sonnleitner

Zum 90. Geburtstag von 
Franz Kappl

Vizebgm. Leopold Kromoser, Bgm. Lisa Schallauer, 
Franz Kappl, Pater Vitus, Cilli Gallhuber und Leopold 
Wagenhofer (Seniorenbund). 

Zur Goldenen Hochzeit von 
Maria und Josef Hofschweiger

Vizebgm. Leopold Kromoser, Bgm. Lisa Schallauer,  
Roswitha und Karl Sonnleitner, Pater Vitus, Cilli 
Gallhuber und Leopold Wagenhofer (Seniorenbund). 

Walter Öllinger (Bauernbund), Barbara Dorninger 
(Bäuerinnen); Vizebgm. Leopold Kromoser, Maria 
und Josef Hofschweiger, Bgm. Lisa Schallauer,  und 
Pater Vitus. 

Zur Diamantenen Hochzeit von 
Maria und Karl Edlinger

Walter Öllinger (Bauernbund), Barbara Dorninger 
(Bäuerinnen), Vizebgm. Leopold Kromoser, Bgm. Lisa 
Schallauer, Maria und Karl Edlinger, Pater Vitus, Cilli 
Gallhuber und Leopold Wagenhofer (Seniorenbund). 
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Zur Geburt von
Malea Hackl

Claudia, Malea und Christian Hackl. 

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg 
zur Verfügung gestellt
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TBE KUNTERBUNT

Bella Italia in der Krabbelstube – Eine Reise mit allen Sinnen

Ciao, Italia! In den vergangenen Wochen zog italienisches Flair in die Krabbelstube ein. Gemeinsam reisten die 
Betreuerinnen der TBE mit den Kindern nach Italien.
Gleich zu Beginn wurde die italienische Fahne gestaltet. Grün, Weiß und Rot wurden nicht nur betrachtet, sondern 
mit allen Sinnen erlebt: Es wurde gefühlt, gerochen, gekostet, gebastelt und gemalt. 
Auch die italienische Sprache hielt Einzug in ihren Alltag. Mit viel Freude lernten die Kinder erste italienische 
Wörter und Begrüßungen wie „Ciao“, „Buongiorno“, „Grazie“ und „Prego“. Spielerisch wurden außerdem die 
italienischen Zahlen und Farben kennengelernt und was gar nicht fehlen durfte waren italienische Kinderlieder. 
Ein besonderes Highlight war natürlich das Pizza-Projekt. Gemeinsam wurde mit den Kindern Pizzaöfen gebastelt, 
um den Gruppenraum in eine richtige Trattoria zu verwandeln. 
Den krönenden Abschluss bildete das Familienfest. Mit den Eltern, Geschwistern und Angehörigen verbrachten 
alle einen gemütlichen Nachmittag im Garten. In entspannter Atmosphäre wurde geplaudert, gelacht und das selbst 
mitgebrachte Picknick genossen. So konnten alle noch einmal das italienische Lebensgefühl – das Dolce Vita – 
erleben .
Damit eine jede Familie ein Andenken an dieses Fest hatte, konnten sie ein T-Shirt in den italienischen 
Nationalfarben gestalten. Dabei entstanden nicht nur einzigartige Erinnerungsstücke, sondern viele schöne 
Momente.
Die Italienwochen waren für die Kinder eine wunderschöne Reise voller neuer Eindrücke. Mit allen Sinnen 
tauchten die Kinder in die italienische Kultur ein und lernten spielerisch Sprache, Musik, Farben und Traditionen 
kennen

Arrivederci, Italia – grazie mille für eine unvergessliche Zeit!

Fotos: TBE Kunterbunt
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KINDERGARTEN ALLHARTSBERG
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Kindergartenkinder Allhartsberg erleben die Vielfalt des Waldes

Im Rahmen des vom Naturpark Ybbstal organisierten „Tag der Artenvielfalt“ in Biberbach verbrachten die 
Schulanfänger einen erlebnisreichen Waldtag zum Thema „Leben in der Dunkelheit". Auch im Waldstück 
Allhartsberg erlebten alle Gruppen des Kindergarten Allhartsberg in Begleitung der Waldpädagoginnen Barbara 
und Bettina spannende Waldtage. 
Mit viel Engagement gestalteten die Waldpädagoginnen ein vielfältiges Programm rund um die Themen Wald, 
Tiere und Pflanzen. Durch Waldlieder, Geschichten, Bilder und spannende Gespräche lernten die Kinder den 
Lebensraum Wald mit allen Sinnen kennen. Ein besonderer Höhepunkt waren die liebevoll gefertigten 
Waldtierpuppen aus Filz, mit deren Hilfe heimische Waldbewohner vorgestellt und deren Lebensweise 
anschaulich erklärt wurden.
Spielerisch erkundeten die Schulanfänger verschiedene Baumarten und erfuhren Wissenswertes über deren 
Bedeutung für das Ökosystem Wald. Beim Beobachten, Entdecken und gemeinsamen Erleben wurde die 
Artenvielfalt des Waldes greifbar und verständlich.
Die Kinder zeigten großes Interesse und waren mit viel Begeisterung bei der Sache. Die Waldtage im Waldstück 
Allhartsberg boten ihnen zahlreiche Möglichkeiten, Naturerfahrungen zu sammeln und ein Bewusstsein für den 
Schutz der heimischen Tier- und Pflanzenwelt zu entwickeln. Gemeinsam wurde eine Kugelbahn gebaut, die mit 
einer riesigen Holzkugel bespielt werden konnte.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Naturpark Ybbstal für die Organisation des Tages der Artenvielfalt sowie 
den Waldpädagoginnen Barbara Laumer und Bettina Fehringer für die informative und kindgerechte 
Gestaltung dieser besonderen Naturerlebnisse.

Fotos: Kindergarten Allhartsberg
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KINDERGARTEN KRÖLLENDORF
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Die Feuerwehr besucht die Kinder im Kindergarten Kröllendorf

Die Aufregung der Kinder war groß, denn alle warteten gespannt auf das Eintreffen der Feuerwehr! Und siehe da- 
mit tatütata fährt das Einsatzfahrzeug vor. Bei verschiedenen Stationen erfuhren die Kinder, was im Feuerwehrauto 
so alles verstaut wird und bei einem Einsatz gebraucht werden könnte: Schläuche in den verschiedensten Größen, 
Zangen, Schaufeln, Treibstoffkanister, eine Leiter, ein Notstromaggregat und vieles mehr. 
Mit einer Wasserpumpe und einer Wasserspritze versuchten die Kinder aufgestellte Verkehrshüte mit dem 
Wasserstrahl umzuspritzen. 
Außerdem wurde den Kindern gezeigt, was sich eine Feuerwehrfrau/ ein Feuerwehrmann bei einem echten Einsatz 
so alles anziehen muss. Auch das Funken mit einem Funkgerät wurde den Kindern ermöglicht. 
Ein riesengroßes Dankeschön der FF Wallmersdorf, Feuerwehrkommandanten Gerhard Ecker, seinem 
Stellvertreter Dominik Brandstetter und den Feuerwehrkolleg*innen  Michaela und Manuel Krenn!
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KINDERGARTEN KRÖLLENDORF
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Ein Besuch am Bauernhof der Familie Teufel!

Die Schulanfänger des Kindergartens Kröllendorf wurden von Familie Teufel auf ihren Bauernhof eingeladen. Gut 
ausgerüstet mit Rucksack und wetterfesten Kleidung ging es bereits zeitig in der Früh zu Fuß los. Erst zum 
Wohnhaus der Familie und schließlich dann im Fahrzeugkonvoi zum Stall. Dort gab es schließlich so einiges für die 
Schulanfänger zu tun: Hühner füttern, Eier holen, Tiere bestaunen, Geräte des Betriebes betrachten, Fahrsilo 
abgehen, um die Größe desselbigen zu erfassen, Silage anschauen und riechen und vieles mehr. Es gab so viele tolle 
Sachen zu bestaunen. 
Am Ende des Vormittages wurden die Kinder von Familie Teufel noch mit einer leckeren Jause überrascht. 
Ein riesengroßes Dankeschön an Manuela und Michael Teufel, die den Schulanfängern durch diese Einladung 
ein wunderschönes Erlebnis ermöglicht haben!

Fotos: Kindergarten Kröllendorf
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Krönender Abschluss des Musikjahres

Einen besonderen Abschluss fand das Musikjahr der Volksschule mit einem Besuch 
bei der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg. Die Musikkapelle lud alle Klassen zu 
einem abwechslungsreichen und spannenden Vormittag ein, der ganz im Zeichen 
der Musik stand.
Zu Beginn erfuhren die Kinder bei einer interessanten Geschichte viel Wissens-
wertes über die Blechblasinstrumente. Dabei wurden alle Instrumente vorgestellt 
und ihre Besonderheiten erklärt.
Anschließend durften die Schüler-innen und 
Schüler selbst aktiv werden: Mit großer Be-
geisterung probierten sie die verschiedenen 
Instrumente aus und konnten an mehreren 
musikalischen Spielstationen ihr Geschick 
und ihre Neugier unter Beweis stellen. Der 
gesamte Vormittag war liebevoll für die 
Volksschule gestaltet und bot allen Klassen 

die Möglichkeit, die Trachtenmusikkapelle hautnah kennenzulernen. Die 
Freude und Begeisterung der Kinder waren dabei deutlich spürbar. Im 
Rahmen des Besuches wurden die großen Holznoten zurückgebracht, die die 
Schule das gesamte Schuljahr als wunderschöne Dekoration für das 
Schulhaus ausleihen durften.

Ein herzliches DANKE an die Trachtenmusikkapelle Allhartsberg für 
die Einladung, den gelungenen Vormittag, die vielen spannenden 
Einblicke in die Welt der Musik und die großzügige Leihgabe der 

Holznoten. Dieser Tag wird den Kindern sicher noch lange in schöner 
Erinnerung bleiben! 

Auf Schatzsuche beim Abschlussfest der Volksschule

Mit einem stimmungsvollen Abschlussfest unter dem Motto „Schatzsuche“ 
verabschiedete die Volksschule das Schuljahr und insbesondere ihre 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen. Zahlreiche Eltern, Familien und 
Gäste erlebten ein abwechslungsreiches Programm, das eindrucksvoll 
zeigte, welche Schätze das Schulleben bereithält.
Im Mittelpunkt standen dabei nicht materielle Kostbarkeiten, sondern Werte 
und Erfahrungen, die Kinder auf ihrem Weg begleiten. Gemeinsam wurden 
Schätze wie die Einzigartigkeit jedes Menschen, die Wohltat der Musik, die 
Faszination eines Neubeginns 
und der Mut, ihn zu wagen, die 
Magie der Erinnerungen, Fr-
eundschaft, die Macht der 
Wörter und des Wissens, die 
Fähigkeiten des eigenen Kör-
pers, der Genuss von freier 
Zeit und Erholung sowie Ge-
meinschaft und Zusammen-
halt entdeckt.
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Das Publikum durfte sich über ein buntes und abwechslungsreiches Programm freuen. Lieder, Tänze, 
Turnvorführungen und Sprechstücke sorgten für beste Unterhaltung und spiegelten die Kreativität und das 
Engagement der Schülerinnen und Schüler wider. Den Hauptteil der Darbietungen gestalteten die 4. Klassen, die 
mit ihren Auftritten zugleich Abschied von ihrer Volksschulzeit nahmen. Jede weitere Klasse bereicherte das Fest 
mit einem eigenen Beitrag und trug so zum gelungenen Gesamtbild bei.

Für einen besonderen roten Faden sorgten zwei Schülerinnen bzw. 
Schüler der 4. Klassen, die mit viel Charme und Souveränität durch 
das Programm führten. In einer liebevoll gestalteten Geschichte 
verbanden sie die einzelnen Beiträge zu einer gemeinsamen 
Schatzsuche und machten das Motto des Festes auf eindrucksvolle 
Weise erlebbar.

Das Abschlussfest war damit weit mehr als ein gelungener 
Schuljahresausklang. Es zeigte, dass die wertvollsten Schätze nicht 
gefunden, sondern gemeinsam erlebt werden. 

Für die Kinder der 4. Klassen war es zugleich ein emotionaler 
Abschied und ein mutiger Aufbruch in einen neuen Lebensabschnitt. 
Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck und den gesammelten 
„Schätzen“ im Herzen blicken sie nun voller Vorfreude ihrer 
weiteren Schullaufbahn entgegen.

Fotos: VS Allhartsberg
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Danke für fast 20 Jahre voller Genuss – alles Gute für den Ruhestand! 
️
Nach knapp 20 Jahren heißt es für unseren geschätzten Schulbäcker Abschied nehmen. Über viele Jahre hinweg hat 
er die Schülerinnen und Schüler in den Pausen mit frischem, köstlichem Gebäck versorgt und dabei so manchen 
Schultag ein Stückchen besser gemacht. Ob knusprige Semmeln, leckeres Vollkorngebäck oder der Duft von 
frischem Gebäck am Morgen – für viele gehört das einfach zu den schönsten Erinnerungen an den Schulalltag.
Natürlich wollten die Schulen in Allhartsberg den Bäcker nicht einfach still und leise ziehen lassen. Die Kinder der 
Volksschule verabschiedeten ihn mit einem eigens einstudierten Lied und sorgten damit für einen besonders 
berührenden Moment. Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule überraschten ihn zusätzlich mit einer 
liebevoll gestalteten Karikatur, die von einer Schülerin gezeichnet wurde und ihm sicherlich noch lange ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern wird.
Lieber Bert, wir möchten von Herzen Danke sagen – für deine Verlässlichkeit, deine Freundlichkeit, die vielen 
netten Gespräche und dafür, dass du nicht nur unsere Kinder, sondern auch das Lehrerteam Tag für Tag 
kulinarisch verwöhnt hast. Du hast unsere Schule über viele Jahre mit einem Stück Lebensfreude bereichert.
Nun beginnt für dich ein neuer Lebensabschnitt. Wir wünschen dir von Herzen Gesundheit, viele schöne 
Momente, Zeit für Familie, Hobbys und all die Dinge, für die bisher vielleicht zu wenig Zeit geblieben ist. Und 
keine Sorge: Ausschlafen ist schön – aber wir sind uns ziemlich sicher, dass der Duft von frischem Gebäck dich 
noch lange begleiten wird.
Alles Gute für deinen wohlverdienten Ruhestand und vielen Dank für die wunderbare Zeit! Wir werden dich 
und deine leckeren Backwaren sehr vermissen.

SCHULE ALLHARTSBERG

Foto: Schule
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MUSIKSCHULVERBAND REGION 
SONNTAGBERG - OSTARRICHI

Abschlussprüfung 

Roxana Meyer (Klasse Julia Schneckenleitner) spielte am 3. Juni 2026 die Abschlussprüfung am Saxophon mit 
einem ausgezeichneten Erfolg. 

Dir. Hubert Kerschbaumer gratulierte herzlich. 

Foto: MSV Region Sonntagberg-Ostarrichi
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG
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Feuerwehrjugend - Starke Teamleistung und Einzel-Erfolge beim 
Abschnittsbewerb in Hiesbach

Monatelanges Training hat sich für den Feuerwehrnachwuchs bezahlt gemacht. Beim diesjährigen Abschnitts-
bewerb in Hiesbach zeigte die Mannschaft im Gruppenbewerb Bronze (Kategorie Eigene) fehlerfreie Abläufe. Sie 
sicherte sich damit verdient den Sieg. Auch beim Einzelbewerb glänzten diee jüngeren Mitglieder mit extrem 
schnellen Zeiten. Mit dem 3., 4. und 5. Platz landeten gleich drei der Jugendlichen ganz vorne in den Pokalrängen. 
Die gesamte Feuerwehr ist stolz auf diese erbrachte Leistung und gratuliert der Feuerwehrjugend herzlich!

Die aktiven Kameraden waren beim 
Abschnittsbewerb dabei. Zwar reichte 
es nicht für Platzierungen im Spitzen-
feld, aber sie waren dabei – und hatten 
sichtlich Spaß an der Sache.

FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Foto: FF Allhartsberg



FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Besuch der 
Partnerfeuerwehr in 

Oberdorf

Das dritte Juni-Wochenende nutzten 
einige Kameraden und Partnerinnen, 
um die be-freundete Feuerwehr in 
Oberdorf / Steiermark zu besuchen. 
Diese jahrelange Tradition ist immer 
eine Reise wert.
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GEMEINSAM.SICHER.FEUERWEHR

Die Feuerwehren unterstützen die Brand- und Katastrophenschutzerziehung!
Kinder und Jugendliche für Feuer- und Alltags-gefahren zu sensibilisieren, ist das Ziel dieses Projekts des 
Österreichischen Bundes-Feuerwehr-
verbandes gemeinsam mit den Landes-
verbänden.
Kommandant HBI Leopold Kromoser 
besuchte heuer wieder die 4. Klasse der 
Volksschule, um den Kindern gemein-
sam mit den Lehrkräften wichtige In-
halte der Brand- und Katastrophen-
schutzerziehung zu vermitteln.

Den Kindern machte der Besuch 
sichtlich Spaß – vielen Dank an alle 

Verantwortlichen!

Entfernen Wassergras im Naturbad Allhartsberg

Der Schwimmbereich des Naturbades wächst immer wieder mit 
Wassergras zu. Gottfried Kössl hat es sich zur Aufgabe gemacht, dieses 
mit der Feuerwehrzille und einem Rechen so gut als möglich zu 
entfernen.
Kinder der Feuerwehrjugend gehen ihm dabei zur Hand – das ist 
natürlich gleich eine gute Übung für die spätere Ausbildung mit der 
Feuerwehrzille.

Danke an dieser Stelle für den großartigen Einsatz!

Fotos: FF Allhartsberg



FEUERWEHR HIESBACH

100 Jahre FF Hiesbach
Großes Jubiläumsfest mit Fahrzeugsegnung und Bewerben

Die Freiwillige Feuerwehr Hiesbach blickt auf ein ereignisreiches Festwochenende zurück. Zum 100-jährigen 
Bestehen luden die Florianis am Freitag zur feierlichen Segnung ihres neuen Einsatzfahrzeuges (HLFA 2 3000) ein. 
Nach den Festreden von Kommandant Hubert Hausleitner und den Ehrengästen übernahmen Pater Vitus und 
Pfarrer Hofstätter die feierliche Segnung. Für die musikalische Umrahmung sorgte die Gruppe „Voixkanten“ aus 
Allhartsberg.
Am Samstag stand der Abschnittsbewerb im Mittelpunkt. Sowohl die aktiven Wettkampfgruppen als auch die 
Feuerwehrjugend stellten dabei ihre Leistungen unter Beweis. Der Musikverein Neuhofen begleitete die Eröffnung 
sowie die anschließende Siegerehrung.
Die FF Hiesbach bedankt sich herzlich bei der Bevölkerung für die Unterstützung und die zahlreichen Spenden 
und gratuliert allen Siegergruppen mit einem kräftigen „Gut Wehr!“

St. Veit Kirchgang der FF-
Hiesbach

Am Sonntag den 14.06.2026 feierte die FF-
Hiesbach den traditoinellen St.Veit Kirchgang. 
Dabei wurden zwei neue Feuerwehrkamaraden 
angelobt. 

Herzlich Willkommen in der FF-Hiesbach, 
Josef Schuller und Oliver Übellacker.

Fotos: FF Hiesbach
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Große Freude über 93,5 Punkte bei der 
Marschmusikbewertung

Das Alpenstadion Waidhofen/Ybbs stand am Pfingstmontag ganz im 
Zeichen der Blasmusik. Bei herrlichem Frühsommer-wetter fand dort die 
diesjährige Marsch-musikbewertung statt, bei der das traditionelle 
„Monsterkonzert“ als eines der großen Highlights alle Anwesenden 
begeisterte.
Die Trachtenmusikkapelle Allhartsberg stellte sich der Herausforderung in 
der höchsten Leistungsstufe E. Mit den Märschen „Schönes Prag“ und 
„Castaldo“ sowie einer kreativen Kürfigur zum Thema „Wilder Westen“ 

(zu den Klängen von „Moments for Morricone“) präsentierte die Kapelle eine hervorragende Show.
Der Lohn für die intensive Probenarbeit war ein großartiges Ergebnis von 93,5 Punkten. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der TMK St. Leonhard am Walde, die für die besten organisatorischen 
Bedingungen gesorgt und dieses rundum gelungene Fest der Blasmusik ermöglicht hat.

Ein ereignisreicher Frühsommer für die JAMUs

Die JAMUs (Junge Allhartsberger Musikanten), der talentierte 
Nachwuchs der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg, haben 
ereignisreiche Wochen hinter sich und vertraten die Kapelle bei 
zwei großartigen Highlights in der Region.
● Volksfest in Waidhofen/Ybbs: Beim traditionellen Fest der 
 Stadtkapelle durften die JAMUs beim beeindruckenden 
 Gesamtspiel mitwirken. Gemeinsam mit anderen Jugend-
 kapellen wurde das Festzelt im nu musikalisch erobert.
● Bezirksmusikfest in Winklarn: Mitte Juni folgte das 
 nächste Highlight. Beim spektakulären „Monsterkonzert“ 
 musizierten die JAMUs Seite an Seite mit über 200 
 Jungmusikern aus dem gesamten Bezirk.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Jugendreferenten-Team und allen Eltern für die großartige Unterstützung.
Die Kapelle ist stolz auf den engagierten Nachwuchs. Wer Lust hat, selbst ein Instrument zu lernen und Teil dieser 
tollen Gemeinschaft zu werden, ist jederzeit herzlich willkommen.

TMK Allhartsberg eröffnet den Festumzug in Winklarn

Ein heißes und erfolgreiches Wochenende liegt hinter der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg: Beim 
Bezirksmusikfest (BMF) in Winklarn durften sie heuer den großen Festumzug anführen und offiziell eröffnen - 

eine besondere Ehre für die Musikerinnen und Musiker.
Da die TMK Allhartsberg im vergangenen Jahr selbst das BMF 
ausgerichtet haben, wissen alle genau, wie viel Arbeit in so einem 
Großereignis steckt. Umso mehr genossen alle die grandiose 
Stimmung in der Nachbargemeinde. Bei heißen Sommertem-
peraturen marschierten die Allhartsberg an der Spitze des Zuges, 
gefolgt vom beeindruckenden Monsterkonzert aller Kapellen auf 
dem Fußballplatz. Ein absoluter Gänsehautmoment.
Nach dem Festakt wurden im Zelt die hervorragenden Ergebnisse 
der Marschmusikbewertung prämiert. Herzliche Gratulation der 
Musikvereinigung Winklarn zu diesem perfekt organisierten Fest.

Fotos: TMK Allhartsberg



28 Ausgabe Nr. 217—Juli 2026

BAUERNBUND UND BÄUERINNEN ALLHARTSBERG

Sonnwendfeuer 2026

Am Freitag, dem 19. Juni 2026 veranstalteten der Bauernbund und 
die Bäuerinnen das traditionelle Sonn-wendfeuer im Dorf bei 
Familie Teufel. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher genossen 
einen stim-mungsvollen Sommerabend mit Grillwürstel, Käse-
krainer, selbstgemachten Grillkäsebroten, Bauern-hofeis und 
köstliche selbstgebackene Mehlspeisen.

Für beste musikalische Unterhaltung sorgten die Trachtenmusik-
kapelle Allhartsberg, sowie der Heimat- und Trachtenverein Klein-
reifling mit Volkstänzen und Schuh-plattlern. Für die Kinder wurde 
einiges geboten: Kinderschminken, Riesenseifenblasen, eine Melk-
kuh und eine Heu- und Strohhüpfburg kam keine Langeweile auf.
Kurz nach 22.00 Uhr wurde das Sonnwendfeuer entzündet und 
sorgte für einen stimmungsvollen Höhepunkt des gelungenen 
Festabends. Anschließend ließ man den Abend bei der Sonn-
wendbar gemütlich ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Hausleuten, Familie 

Teufel, sowie allen 
Helferinnen und Helfern, 
die mit ihrem Einsatz zum 

Gelingen des Festes 
beigetragen haben.

Fotos: Bauernbund Allhartsberg

SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Flohmarktvorbereitungen laufen bereits

Am 4. und 5. Oktober veranstaltet die Sportunion Leitner Allhartsberg ihren traditionellen Flohmarkt am Sportplatz 
in Kröllendorf.
Wie bereits in den letzten Jahren werden ab 19. September eigene Abgabetermine für gesammelte Waren 
angeboten. Da bereits Vorbereitungsarbeiten für den Flohmarkt laufen, können schon jetzt geeignete Waren für den 
Flohmarkt abgegeben bzw. im Durchgang zum Tennisplatz abgestellt werden. Angenommen werden Haushalts-
artikel und Geschirr, Spielzeug, Schuhe und Taschen, Bücher und Zeitschriften, Antiquitäten, Bekleidung, 
Vorhänge und Stoffe, Elektrowaren, Fahrräder und Kleinmöbel.
Wenn nicht alle Waren am Flohmarkt an die Frau oder den Mann gebracht werden, vieles wird nach dem Flohmarkt 
karitativen Zwecken zugeführt, wie Bekleidung, Winterschuhe und Bücher.
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SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Tennis: Damen errangen Vizemeistertitel für Allhartsberg

Den größten Erfolg in der Damen-Vereinsgeschichte gab es heuer mit dem Vizemeistertitel in der Gruppe B hinter 
Wieselburg. Die Herrenmannschaft 1 erreichte den 3. Platz in der Gruppe C, die Mannschaft 2 wurde in der Gruppe 
F Fünfter. Die Mädchen U17 (Maya Kerschner und Nora Kynsburg) wurden im Kreis West hinter Waidhofen 
Vizemeister noch vor Amstetten.  

Die aktiven Meisterschaftsspieler nach ITN Rangliste:
Herren          Damen
Hannes Hörndler   Walter Hörndler   Nina Schneckenreither
Markus Hörndler   Manfred Fehringer   Pia Büringer
Thomas Hörndler   Jürgen Hofer    Lili Kynsburg
Patrick Schnabler   Johann Wieser   Zsuzsanna Kereszy 
Andreas Mistelbauer    Mathias Büringer   Nora Kynsburg
Patrick Helmreich   Tobias Hörndler   Johanna Hörndler
Elias Hörndler   Bernhard Pechhacker  Simone Schneckenreither
Josef Hörndler   Hannes Hörndler
Michael Kittinger   Elias Keusch

Fussball: Union Leitner Allhartsberg:  Toller 3. Platz

Was für eine Saison für die Union Leitner Allhartsberg! Bis zur vorletzten Meisterschaftsrunde kämpfte die 
Mannschaft mit großem Einsatz, Leidenschaft und Teamgeist um den Meistertitel. Am Ende durfte über einen 
hervorragenden 3. Platz mit starken 48 Punkten gejubelt werden – punktgleich mit Vizemeister Steinakirchen. 
Besonders treffsicher präsentierten sich die Torjäger Armin Hilbinger und Timo Hickersberger, die insgesamt 30 
Tore erzielten. Die junge U23-Mannschaft belegte mit 38 Punkten den 8. Tabellenplatz.
Kontinuität gibt es diesmal an der Seitenlinie. Das erfolgreiche Trainerteam Reinhard Mayr und Klaus Münster 
macht weiter und wird weiterhin von Mario Krenn unterstützt. Gleichzeitig heißt es Abschied nehmen. Armin 
Hilbinger (Wieselburg, 1. Landesliga), Jonas Tatzreiter (Seitenstetten), Richard Lassik (Euratsfeld) sowie Johannes 
Tiefenböck.  
Erfreulicherweise dürfen auch bekannte Gesichter wieder in Allhartsberg begrüßen: Alex Hausberger (zuletzt 
Seitenstetten) und Lukas Handsteiner (nach einer verletzungsbedingten Pause aus der Wiener Liga) kehren zurück. 
Zusätzlich verstärken zwei Spieler aus Haidershofen die Mannschaft. Mit Gregor Schlögelhofer (bisher Kematen) 
und Michael Pfeiffer (nach seiner Leihe in Rosenau) stoßen außerdem zwei vielversprechende junge Talente zur 
Mannschaft. Damit blickt die Union Leitner Allhartsberg voller Zuversicht auf die kommende Saison.
Im Nachwuchs gab es zahlreiche Gründe zum Feiern. Die U16-Spielgemeinschaft mit Hausmening erreichte in der 
Landesliga Mittleres Play-off einen starken 4. Platz. Die U14 spielte erstmals in der Landesliga und erreichte den 
tollen dritten Platz im Unteren Play-off. Die U13(UPO, West) durfte sich über den Vizemeistertitel freuen. 
Für die U11 und alle jüngeren Mannschaften werden keine offiziellen Tabellen geführt. Mit viel Begeisterung, 
großem Trainingsfleiß und zahlreichen erfolgreichen Turnier- und Meisterschaftsteilnahmen zeigten die jüngsten 
Kicker, dass die Zukunft des Allhartsberger Fußballs bestens aufgestellt ist. 

Finalspiele des Ostarrichi-Cups - Samstag 01. August 2026 um 17.30 Uhr/19.30 Uhr

Foto: Union Leitner 
Allhartsberg



30 Ausgabe Nr. 217—Juli 2026

Wochenende Arzt Telefonnummer  

25. + 26.07. Dr. Zöchmann 07475/59 003

01. + 02.08. Dr. Krumpöck 07448/25 00

08. + 09.08. Dr. Zöchmann 07475/59 003

15. + 16.08. Dr. Hinterdorfer 07448/59 955

22. + 23.08. Dr. Troll 07448/23 22

29. + 30.08. Dr. Krumpöck 07448/25 00

05. + 06.09. Dr. Zöchmann 07475/59 003

12. + 13.09. Dr. Hinterdorfer 07448/59 955

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

25.07. Dr. Reingruber 07442/53 891

26.07. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23

01.08. Gruppenpraxis 
Guschlb.-Feyertag

07442/22 300

02.08. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23

08.08. Gruppenpraxis 07442/22  300

15.08. Dr. Schmid 07442/52 78 370

22.08. Dr. Reingruber 07442/53 891

29.08. Dr. Schrey 07442/52 425

30.08. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23

05.09. Gruppenpraxis 07442/22 300

06.09. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23

12.09. Dr. Reingruber 07442/53 891



27Ausgabe Nr. 217—Juli 2026



28 Ausgabe Nr. 217—Juli 2026


